
 

 

 

  

Tourplan/Programm DGGV Exkursion Nord-Madagaskar Oktober 2026 

(30.09. – 16.10.2026) 

mit optionaler Mayotte Verlängerung (bis 19.10.2026) 

Die Anreise erfolgt von Paris oder einem französischen TGV-Bahnhof über La Réunion 

nach Nosy Be und die Rückreise von Diego Suarez über Mayotte nach Paris. Da die 

Flugpläne für die Strecke Diego Suarez-Mayotte erst im März 26 veröffentlicht werden 

kann derzeit kein festes Datum für den Flug von Madagaskar genannt werden. Die 

günstigen Gabelflüge können aber bereits reserviert werden. Bei der jetzigen Variante 

sind 3-4 Tage Mayotte als Option möglich. 

Mi 30. Sep 19:00 – Flug von Paris-CDG nach Nosy Be (über St. Denis – La Réunion) 

Treffpunkt am Flughafen Paris-CDG Check-in Schalter von airaustral nach La Réunion 

 

 

 

Do 01. Okt 11:55 – Ankunft in NOSY BE 

Bei Ihrer Ankunft am Flughafen NOSY BE werden Sie von Ihrem Reiseleiter begrüßt. 
Ein Fahrzeug bringt Sie zu Ihrem Hotel. Check-in im Hotel und Rest des Tages zur 
freien Verfügung. Sie können sich entspannen und sich auf das bevorstehende 
Abenteuer vorbereiten. 

Abendessen & Übernachtung im Hotel Corail Noir Le Jardin 

 

Fr 02. Okt – NOSY BE 

Inseltour – das Land der Lemuren und Mont Passot  

Frühstück im Hotel, anschließend Abfahrt vom Hotel in Richtung Arbre Sacré. Bei 
der Ankunft werden alle Besucher umgezogen und die Tour beginnt. Ziel ist es, 
Ihnen Nosy Be durch die Kultur seiner Bewohner, der Sakalava, seine Geschichte 
und auch seine heiligen Stätten wie den Heiligen Baum und seine 12 Seen 
näherzubringen. Weiterfahrt zur Präfektur von Nosy Be und Abholung des 
Fahrzeugs. Besuch der Ylang-Ylang-Destillerien, wo Ihnen die verschiedenen Stufen 
der Herstellung des ätherischen Öls gezeigt werden. Anschließend Besuch des 
Lemuria Land Parks, wo es eine weltweit einzigartige natürliche Flora und Fauna 
gibt.  

 



 

 

Besuchen Sie den großen Markt und Hellville im Stadtzentrum, wo Sie nicht nur alle 
Gewürze und Fruchtsorten entdecken können, die die lokale Küche so besonders 
machen, sondern auch die Spuren und die Geschichte der Kolonialzeit.  

Am Strand von Andilana gibt es ein typisches Insel-Mittagessen zu genießen. Zum 
Abschluss der Tour geht es zum Mont Passot, einem der höchsten Punkte von Nosy 
Be, der einen 360°-Panoramablick nicht nur auf Nosy Be, sondern auch auf die 
benachbarten Inseln bietet. Cocktails werden vor Ort serviert, während Sie auf den 
Sonnenuntergang warten, der den Abschluss dieses herrlichen Spaziergangs 
markiert. 

 
Vulkanite & Kraterseen 

Abendessen & Übernachtung im Hotel Corail Noir Le Jardin 

 

Sa 03. Okt – NOSY IRANJA 

Nosy Iranja liegt 1,5 Stunden mit dem Boot von Nosy Be entfernt und besteht aus 
zwei kleinen Inseln, die durch eine spektakuläre weiße Sandbank verbunden sind, 
die bei Ebbe sichtbar wird. Bekannt als die Insel der Königin Iranja, ist sie noch 
immer die Heimat von Meeresschildkröten, die hierherkommen, um ihre Eier 
abzulegen. 

Bewundern Sie während der Überfahrt durch die Bucht von Ampasindava die 
wilden Landschaften der madagassischen Küste. Bei Ihrer Ankunft erwartet Sie 
unter Kokospalmen ein köstliches tropisches Buffet: Krabben, gegrillter Fisch, 
Spieße, Kokosnussreis, exotische Früchte. Spazieren Sie anschließend zum 
Leuchtturm und besuchen Sie das charmante Dorf der großen Insel. 

Übernachtung & Abendessen im Hotel Corail Noir Le Jardin 

Vulkanite & Korallen 

So 04. Okt – NOSY BE – ANKIFY – SAMBAVA 

Nach dem Frühstück Transfer mit dem Boot zur Nordküste der Großen Insel in 
Richtung des Hafens von Ankify. Nach der Ankunft setzen wir unsere Reise durch 
wunderschöne Landschaften fort und durchqueren die Kaffee- und 
Kakaoplantagen, die für diese fruchtbare Region charakteristisch sind. 

Während der gesamten Reise können Sie die Vielfalt der Panoramen der Region 
Sava genießen, die für ihre Ernten und ihre üppige Vegetation bekannt ist. 

Mittagessen unterwegs. Ankunft in Sambava am Ende des Tages. Check-in im Hotel 

Abendessen & Übernachtung im Hotel Restaurant Mimi 

Präkambrium 

 



 

  

Mo 05. Okt – SAMBAVA – MAROJEJY: (mit Bruno LEE) 

Sambava, die Hauptstadt der Region Sava, besticht durch ihre üppige Vegetation und ihren 
Strand am Ozean, zwischen dem Meer und den Hängen des Marojejy-Massivs. Ihr Tag beginnt 
mit der Erkundung des Dorfes Manantenina, wo Sie Ihren lokalen Reiseführer treffen. 
Anschließend geht es weiter nach Mandena, dem Ausgangspunkt der Wanderung zum 
Nationalpark. 

Der Marojejy-Nationalpark, ein UNESCO-Weltkulturerbe, empfängt Sie mit seinen steilen 
Gipfeln, Nebelwäldern und einer spektakulären Artenvielfalt. Vielleicht begegnen Sie dem 
seltenen Seidensifaka oder dem Eurycer von Prévost, endemischen Arten aus Madagaskar. 
Anschließend erreichen Sie Camp Mantella, ihre erste Station für das Mittagessen. Die 
Wanderung geht weiter bis zu den Humbert-Wasserfällen, bevor Sie zum Abendessen und zur 
Übernachtung zum Camp zurückkehren. 

Übernachtung im Camp Mantella mit Vollpension, 

Präkambrium 

Di 06. Okt – MAROJEJY – Nationalpark (mit Bruno Lee) 

Nach dem Frühstück Transfer zum Camp 2 (Camp Marojejya). Nach der Ankunft können Sie 
sich einrichten, bevor Sie zu einer kurzen Wanderung auf etwa 400 Meter Höhe aufbrechen, 
um die Seidensifakas zu beobachten, die hier auch als Simpona Fotsy bekannt sind. Rückkehr 
zum Camp zum Mittagessen, anschließend entspannter Nachmittag mit einer weiteren kurzen 
Wanderung, um die Simpona Fotsy bei Sonnenuntergang zu beobachten – ein perfekter 
Moment für Fotografie und Wildtierbeobachtung. 

Übernachtung im Camp Marojejya mit Vollpension, 

Präkambrium 

- optional Nachtwanderung zur Beobachtung nachtaktiver Tiere, je nach Interesse der 
Gruppe. 

 

Mi 07. Okt – MAROJEJY – SAMBAVA – VOHEMAR: (mit Bruno LEE) 

Nach dem Frühstück beginnen Sie Ihren Abstieg durch den üppigen Regenwald von Marojejy, 
vorbei an leuchtendem Grün und lauschen den letzten Geräuschen des Waldes. Sie erreichen 
Camp 1 und gehen weiter in Richtung Parkausgang, wo sich der Weg allmählich zu ländlichen 
Landschaften und kleinen Dörfern öffnet. 

Sie kommen in Mandena an, wo Fahrzeuge auf Sie warten, um Sie nach Sambava zu bringen. 

Dort genießen Sie ein wohlverdientes Mittagessen im Hôtel Mimi und haben die Möglichkeit, 

die lokalen Spezialitäten dieser Küstenstadt zu probieren, die als Vanillehauptstadt der Welt 

bekannt ist. 



 

 

 

 

  

Am Nachmittag setzen Sie Ihre Reise entlang der malerischen Küste in Richtung Vohemar 
fort. Die Straße bietet atemberaubende Ausblicke auf den Indischen Ozean, unterbrochen 
von Kokosnusshainen und traditionellen Dörfern. Ihr Tag endet im Hôtel Baie d'Iharana, 
das ideal an der Bucht gelegen ist.  

Abendessen und Übernachtung im Hotel Baie d’Iharana. 

Präkambrium 

Do 08. Okt – VOHEMAR – DARAINA – ANKARANA 

Frühstück, dann Weiterfahrt nach Ankarana. Halt an der symbolträchtigen Stätte 
nordöstlich von Sava, dem alten Dorf der Goldsucher: Daraina. Das ehemalige Dorf 
der Goldwäscher Daraina liegt in einer Region, die reich an natürlichen Ressourcen 
ist. Bei einer Erkundung der umliegenden Wälder mit einem Führer können Sie 
dort traditionelle Goldgräber treffen. 

Der wöchentliche Markt am Dienstag und die umliegenden Dörfer sind ebenfalls 
einen Besuch wert. Das Naturschutzgebiet von Daraina, das mit Loky-Manambato 
verbunden ist, eignet sich ideal zum Wandern. In den Wäldern von Binara und 
Bekaraoka können Sie den goldenen Kronensifaka (Propithecus tattersalli) 
beobachten, einen seltenen und vom Aussterben bedrohten Lemuren. Mit etwas 
Glück begegnen Sie auch dem Riesenskorpion. Beenden Sie den Besuch mit einer 
erfrischenden Pause am heiligen Wasserfall. Mittagessen unterwegs. 

 

Am Ende des Tages Ankunft im Nationalpark Ankarana. Dieses Naturschutzgebiet 
vereint dramatische Landschaften aus Kalksteinmassiven, Schluchten und Höhlen 
mit einer reichen Artenvielfalt. Es beherbergt Kronen- und Sanford-Lemuren, 
Fruchtfledermauskolonien, farbenfrohe Chamäleons und seltene Vögel wie den 
Madagaskar-Fischadler sowie Affenbrotbäume, Orchideen und eine einzigartige 
Trockenwaldflora. Ihr Tag endet im Andrafiabe Camp, wo Sie die Nacht inmitten 
der Wildnis von Ankarana verbringen werden. 

Abendessen und Übernachtung im Camp Andrafiabe 

Jurassische – Kretazische Sedimente, Tsingys 

 



 

 

 

 

Fr 09. Okt – CAMP ANDRAFIABE - MAHAMASINA 

Heute besuchen Sie den Ankarana-Nationalpark. Er beherbergt ein komplexes 
Ökosystem aus dichten Trockenwäldern, Tsingy, trockenen und feuchten Höhlen, 
Schluchten, unterirdischen Netzwerken, Savannen, Tälern und Seen. Das 
Sonderreservat von Ankarana ist reich an biologischer Vielfalt, wobei die 
xerophytischen Pflanzen auf Kalksteinfelsen (Euphorbia ankarensis, 
Taccaankarensis), die in Höhlen lebenden Arten (17 Fledermausarten, darunter 
Eidolon dupreanum), die aquatischen Arten (Glossogobius ankarensis) und 
Lemuren (Lepilemur ankaranensis und Microcebus tavaratra) sind, von denen 1 
vom Aussterben bedroht, 6 gefährdet (z. B. der nachtaktive Lemur Aye-aye und 
der Ankarana Lepilmur). Es ist auch ideal für Vogelbeobachtungsbegeisterte, da 
es 113 Vogelarten gibt, darunter 1 vom Aussterben bedrohte (der Madagaskar-
Seeadler oder Ankoay), 4 gefährdete (z. B. der Madagaskar-Taucher sowie der 
Madagaskar-Stelzenläufer. Picknick-Mittagessen im Park. Am Nachmittag 
Rückkehr nach Mahamasina, Einrichten und Entspannen im Hotel. 

Abendessen und Übernachtung in der Ankarana Lodge 

Jurassische – Kretazische Sedimente, Tsingys 

 

Sa 10. Okt – MAHAMASINA – Tsingy Rouge 

Nach dem Frühstück verlassen Sie Ankarana und fahren in Richtung Süden zum 
Tsingy Rouge. Die Fahrt bietet atemberaubende Ausblicke auf die 
kontrastreichen Landschaften Nordmadagaskars: Trockenwälder, 
Felsformationen und malerische Täler. Genießen Sie unterwegs die wechselnde 
Landschaft und die Gelegenheit, einen Blick auf ländliche Dörfer und das lokale 
Leben zu werfen, sodass die Fahrt selbst zu einem Erlebnis voller Entdeckungen 
wird. 

Ankunft am Nachmittag, Bezug des Hotels. Am Abend unternehmen Sie einen 
nächtlichen Spaziergang in der Nähe des Tsingy-Gebiets, wo Sie nachtaktiven 
Tieren wie Blattschwanzgeckos, Fröschen und den winzigen Mausmakis, den 
kleinsten Primaten der Welt, begegnen können. 

Abendessen und Übernachtung im Red Tsingy Camp Safari 

Jurassiche – Kretazische Sedimente, rote Tsingys  

 



 

So 11. Okt – Tsingy Rouge – JOFFREVILLE 

Ein Vormittag zur Erkundung der berühmten Tsingy Rouge in einer dantesken 
Landschaft. Über einen sandigen Weg und die Hochebenen mit Blick auf die Lavakas 
entdecken wir die legendären Tsingy Rouges, ein Name, der „rote spitze Felsen” 
bedeutet. Ein seltsamer Wald aus Erosionssedimenten (Laterit, Ton & Sand), die das 
tropische Klima bildet. Weiter geht es zu einem Tagesausflug in den BEAMBATRY-
Urwald, wo Lemuren, Affenbrotbäume und Chamäleons zu sehen sind. Anschließend 
fahren wir nach Joffre ville in der Nähe des Amber Mountain Nationalparks.  

Abendessen und Übernachtung in der Nature Lodge, 

Rote Tsingys, Basalte 

Mo 12. Okt – JOFFREVILLE 

Amber Mountain Nationalpark 

Frühstück, Abfahrt zum Amber Mountain National Park. Ein feuchter Primärwald in 
einer Höhe von maximal 1475 Metern. Ähnlich einer grünen Oase liegt er inmitten 
einer Region trockener Savannen. Bedeckt von üppiger Vegetation und umhüllt von 
einem dichten grünen Mantel aus Regenwald, ist der Amber ein Paradies für 
Botaniker. Es ist das feuchteste Gebiet der Insel. Das macht ihn zu einem echten 
Wasserturm für einen Großteil der Region. Die wilde Schönheit seiner Landschaften 
erstreckt sich über die gesamte Fläche des Parks. 

Aufgrund der vulkanischen Natur dieses Massivs sprudeln überall Bäche und 
Wasserfälle hervor und bieten wunderschöne Szenen. Mittagessen und Weiterfahrt 
zum Dorf Joffre Ville, einer ehemaligen Bergstation der französischen Armee. 
Besichtigung des Dorfes, anschließend Check-in im Hotel.  

Abendessen und Übernachtung in der Nature Lodge 

Basalte 

Vulkanite  

 



 

 

 

  

Di 13. Okt JOFFREVILLE – DIEGO SUAREZ 

Nach dem Frühstück verlassen Sie Joffreville und fahren in Richtung Antsiranana 
(Diego Suarez). Nach Ihrer Ankunft checken Sie in Ihrem Hotel ein und brechen dann 
zu einem Entdeckungstag in den drei Buchten Baie de Pigeon, Baie des Dunes und 
Baie des Sakalava auf. Ein idealer Ort für Kitesurf-Fans. Von Juni bis November 
wehen die Passatwinde über die Strände und bieten ein Paradies für Kitesurfer. 
Picknick-Mittagessen am Meer, dann Weiterfahrt zum Dorf Ramena. Rückkehr zum 
Hotel.  

Übernachtung und Abendessen im Allamanda Hotel. 

 

Mi 14.Okt – DIEGO SUAREZ 

Dank Sanierungsarbeiten bietet die Montagne des Français nun drei sichere und 
markierte Rundwege, die die außergewöhnliche Artenvielfalt hervorheben. Der 
erste Weg, „das Tal der Affenbrotbäume“, ermöglicht es, zwei Arten von 
Affenbrotbäumen zu entdecken, darunter die Andasonia Suarezensis, sowie den 
Rundweg der ährlichen Wallfahrt der katholischen Gemeinde. Die zweite Route, die 
360°-Tour, bietet einen spektakulären Panoramablick vom Gipfel aus, nachdem man 
die längste Treppe Madagaskars erklommen hat.  
 
Schließlich wird „das Tal der Papageien“ mit seiner etwa 5-stündigen Route durch 
den Kalksteinwald und die Tsingy Trekkingliebhaber begeistern. Darüber hinaus ist 
es nun möglich, auf halber Strecke ein Meeresfrüchtebuffet zu organisieren.  
Rückkehr nach Diego am späten Nachmittag. 
  
Abendessen und Übernachtung im Allamanda Hotel 
Sedimente 

 



 

 

 
 
 

 

 

Do 15. Okt (16:15 – 17:30): DIEGO SUAREZ - Mayotte 

Vormittag zur freien Verfügung. Transfer zum Flughafen, Abflug um 
16:15 nach Mayotte (Ankunft 17.30). 

Übernachtung in Ihrem Hotel IBIS STYLE – Abendessen oder 
Restaurants (Selbstzahler) 

 

Noch ist dieses Ziel ein „weißer Fleck“ auf der geotouristischen 

Landkarte. Mayotte ist von einem Korallenriff umgeben (bis zu 

4 km vor der Küste) und trägt den Namen „Insel in der Lagune“, 

da sie die drittgrößte Lagune der Welt (1.500 km ²) besitzt. 

Genau wie La Réunion ist auch Mayotte vulkanischen 

Ursprungs und entstand vor etwa 6-8 Millionen Jahren durch 

die Eruption von zwei großen Vulkanen. Insgesamt 25 Geotope 

/ Aufschlüsse können in gut 12 Tagen die Bandbreite der 

Geologie und Natur Mayottes aufzeigen und erlauben 

gleichzeitig einen kleinen Einblick in die Kultur. 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 

 
 

 

Fr 16. Okt: – Vulkan Dziani Dzaha / Maarsytem von Moya 

Heute geht es zur Umrundung des holozänen Vulkans von Dziani Dzaha mit dem 
schönen grünen See, der reich an Chloriden und Sulfaten ist und zahleiche 
Mofetten beinhaltet. Ein gut markierter Weg am Rand dieses Kraters ermöglicht es, 
den Krater gefahrlos in weniger als einer Stunde zu umrunden. Dabei bietet sich ein 
riesiges Panorama der Lagune, der beiden Tombolos von Dzaoudzi und von Grand 
Terre. Danach steht das holozäne verschachtelte Maarsystem von Moya auf dem 
Programm. Diese Krater sind das Ergebnis heftiger phreato-magmatischer 
Eruptionen, die vor 4000 Jahren stattfanden. Sie stellten die letzten vulkanischen 
Tätigkeiten auf Mayotte dar. Am Nordhang des Hauptstrandes von Moya enthält 
der Fuß der Klippe Brekzien, die aus vielen Gesteinsfragmenten unterschiedlicher 
Herkunft bestehen: Kumulate, verschiedene Lava-, Korallenfragmente usw. Diese 
Fragmente wurden während der Explosionen aus den bereits bestehenden 
geologischen Formationen sowie aus dem Korallenriff gerissen. 

Übernachtung in Ihrem Hotel IBIS STYLE – Abendessen oder Restaurants 
(Selbstzahler) 
 

 

Sa 17. Okt 8:00 – Mayotte Bootstour Nord 

Heute steht die Asche-Insel, die Basaltströme & beindruckenden Basaltgänge von 
Mtsahara und den Choizil-Inseln auf dem Programm. Die beiden Choizil-Inseln sind 
mit einer kleinen Sedimentkette verbunden, die die Form eines Kometenschweifs 
hat und aus der Ansammlung von Sand korallenen Ursprungs resultiert. Die Choizil-
Inseln bildet ein Lineament, das mehr als 3 Kilometer lang und knapp 200 Meter breit 
ist. Bootstour mit Mittagessen & Getränken. Während der Bootstour gibt es die 
Möglichkeit vom Boot aus im Riffbereich zu schnorcheln. 

Übernachtung in Ihrem Hotel IBIS STYLE - Abendessen im Le Faré (Selbstzahler) oder 
im Hotel, 5 Min mit PKW/Taxi vom Hotel. 

 

So 18.Okt (19:00): Abflug nach Paris 

Es bleibt noch Zeit den Pool des Hotels bis zur Abgabe der Koffer zu nutzen. Dabei 
können die Zimmer voraussichtlich bis 14 Uhr genutzt werden. Die Mofetten am 
Strand können ebenfalls noch besucht werden. Eine Dusche gibt es auch. 

Ankunft am Mo 19. Okt. in Paris-CDG um 06:00 h 

 


